
Gemeindebericht 2012





3

Inhaltsverzeichnis

Kapitel  Seite

Vorwort  5

Bericht über die Strategieziele  6

Oetwil an der Limmat vor 100 Jahren  10

öffentliche Anlässe  12

Verwaltung 20

Bau und Unterhalt Infrastruktur 22

Beteiligungen 23

Zweckverbände / Institutionen  26

Erteilte Nachtragskredite innerhalb der Kreditkompetenz des Gemeinderates  27

Statistisches  28

Finanzen  34

Gemeinderat und Personal am 31.12.2012  37

Organigramm der Gemeindeverwaltung 38 



4



5

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Der nun schon fast zur Tradition gewordene Gemeindebericht zeigt auf den ersten Seiten auf, welche Ziele, 

die sich der Gemeinderat selbst gesetzt hat, erreicht worden sind oder in welchem Stadium sich die entspre-

chende Aufgabe befindet. Dabei beschäftigt uns der Bereich «Umwelt» in verschiedenen Beziehungen recht 

unterschiedlich. Zeitliche Einschätzungen sind da recht schwierig, aber aufgrund von Zwischenresultaten 

lässt sich der steinige Weg wenigstens erahnen.

Leider sind wir auch bei einem gemeindeeigenen Geschäft auf unerwarteten Widerstand gestossen. An der 

Gemeindeversammlung vom 25. September haben Sie sich mit grosser Mehrheit für die Modernisierung 

unseres Kabelnetzes ausgesprochen, worauf ein Mitglied der Antennenkommission, das an der Gemeinde-

versammlung selber nicht anwesend war, Beschwerde beim Bezirksrat erhoben hat. Da die Rechtskraft-

bescheinigung des Gemeindeversammlungsbeschlusses bis Ende Jahr deshalb nicht vorlag, konnten auch  

die geplanten Investitionen nicht ausgelöst werden.

Den Kredit um lärmmindernde Massnahmen im Rangierbahnhof durchzusetzen, den Sie uns im Frühjahr 2011 

zugesprochen haben, hat bewirkt, dass wir durch das Ausschöpfen aller Rechtsmittel mit den Verantwort-

lichen der SBB zu Verhandlungen gekommen sind, die zu erneuten Lärmmessungen führen werden, um so 

weitere Schritte definieren zu können. Eine Lösung ist zwar noch nicht in Sicht, aber kleine Fortschritte  

lassen hoffen.

Die Diskussionen um einen Polizeiverbund sind auch im Berichtsjahr weitergegangen, eine Lösung konnte 

aber nicht präsentiert werden. Eine Statistik der Polizei über die Einbruchdiebstähle in unserer Gemeinde 

während der letzten 5 Jahre zeigt aber auf, dass nach wie vor Handlungsbedarf besteht.

Erfreuen Sie sich am Bilderreigen unserer vielen vergnüglichen Dorfanlässe, die im Laufe des vergangenen 

Jahres stattgefunden haben. Sie lockern die übrigen Berichte über unsere Beteiligungen, den Finanzstatus 

und die verschiedenen Abstimmungen auf.

Nicht in Bilder gefasst, aber trotzdem von Bedeutung war der 28. September. Mit diesem Datum wurde 

unsere Poststelle in den Volg integriert. Ein leichter Leistungsabbau gegen deutlich kundenfreundlichere 

öffnungszeiten machten die Umstellung akzeptierbar.

Ich hoffe, mit diesem Gemeindebericht auf Ihr Interesse zu stossen.

Paul Studer

Gemeindepräsident

Vorwort 
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Sicherheit 
Strategieziel

Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar 

 

 

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar 

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar

Gesellschaft 
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar 

 

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar 

 
Einbindung in den Polizeiverbund Dietikon bzw. Bildung eines 
Polizeiverbundes im Limmattal
Dialog mit Nachbargemeinden / Einbezug der Polizeistellen interessierter Gemeinden

2013 Steigerung des Sicherheitsbefindens

Die Unterzeichnung eines Anschlussvertrages an den durch die Gemeinden Weiningen und 

Unterengstringen zu gründenden Zweckverband wurde im Grundsatz gutgeheissen. Der 

entsprechende Anschlussvertrag an den Polizeiverbund wird voraussichtlich im Herbst 2013  

der Gemeindeversammlung zur Genehmigung vorgelegt werden.

Sicherung des personellen Bestandes der Feuerwehr
Unterstützung in der Werbung

2012

Trotz grosser Werbekampagne konnte der personelle Soll-Bestand nicht erreicht werden.  

Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

Erhöhung der Sicherheit am Arbeitsplatz
Bauliche Massnahmen innerhalb der Verwaltungsliegenschaften

2012

Die baulichen Massnahmen konnten realisiert werden.

 
Werterhaltung des Erholungsraums
Sensibilisierung der Bevölkerung bezüglich der Abfallproblematik mit Littering-Aktionen

Intakte und gepflegte Infrastruktur (Wegnetz, Feuerstellen, Sitzbänke, Weiher)

Die vorgesehene Aktion «wahre Werte» konnte im Berichtsjahr wiederum durchgeführt werden. 

Dieses Strategieziel wird mit weiteren neuen Aktionen weiter verfolgt. Die Sanierung der Wege 

und Steige konnte in Angriff genommen werden.

Wohnen im Alter
Konzeptstudie Alterswohnungen

2012

Im Berichtsjahr wurde eine entsprechende Studie erarbeitet.

Akzentuierte Gesundheitsaktionen
Gesundheitspavillon / Schirmlade / Luftibus

2012, 2013, 2014

Im Berichtsjahr fanden keine Gesundheitsaktionen statt. Gezielte Gesundheitskampagnen 

werden weiterhin durchgeführt. 

Bericht über die Strategieziele 
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Lebensraum 
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar 

Finanzen 
Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit

Kommentar

Kultur 
Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit 

Kommentar 

 

 

 

 
Überarbeitung Ortsbildschutzinventar
Auftragserteilung Fachkommission

2012

Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

Entwicklung Naturschutzgebiet Erlen
Regelmässige Pflege

Laufend

Pflegemassnahmen wurden in die Wege geleitet.

Einbindung in Agglomerationspark Limmattal
Weitere Vorschläge Fachgremium abwarten

Erhaltung und ökologische Vernetzung

Ein Teilprojekt konnte im Berichtsjahr abgeschlossen werden.  

Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

 
Abbau der Verschuldung bei gleich bleibendem Steuerfuss der politischen Gemeinde
Aussagekräftige Finanzplanung 

Zielgerechter Umgang mit Steuererträgen

Finanzplanungsperiode 2012–2016

Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

 
Förderung des Dorflebens
Kostenlose Nutzungsmöglichkeit der Infrastruktur für ortsansässige Vereine 

Regelmässige Durchführung von Gemeindeanlässen

Regelmässige Anlässe für die Dorfbevölkerung 

Laufend

Im Berichtsjahr fanden folgende Anlässe auf dem Chirchhöfliplatz statt: 

• Fiirabig-Jazz 

• Freilichttheater 

• Kellerfest 

• Adventsanlässe
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Umwelt 
Strategieziel
Aktionen 

 

 

 

 

Zielwert / Zeit 

 

 

 

Kommentar 

 

 

Wirtschaft 
Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit 

Kommentar 

Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit

Kommentar 

 
Reduktion der Lärmimmissionen
• Stetes Monieren bei den zuständigen Stellen bzw. Antrag um Umsetzung von  

technischen und baulichen Verbesserungen

• Permanentes Engagement der Umweltkommission

• Aktives Lobbying über die Gemeindeallianz Lebensqualität Limmattal

• Ausschöpfen sämtlicher Rechtsmittel

• Stetige Opposition gegen den Gateway

• Sofortmassnahmen 2012

• Eliminierung der Lärmimmissionen des Rangierbahnhofs

• Keine Zunahme des Strassenverkehrs

• Plafonierung des Fluglärms auf heutigem Niveau

• Ruhige Nächte

Der Gemeinderat hat mehrere Gespräche und Begehungen vor Ort mit Fachleuten und Rechts-

vertretern durchgeführt, mit dem Ziel einer ganzheitlichen Reduktion der Lärmimmissionen. 

Sämtliche Rechtsmittel zur Erwirkung einer Lärmsanierung des Rangierbahnhofs wurden 

eingeleitet.

 
Standortförderung im Verbund mit anderen Gemeinden
•  Interessenwahrung 

•  Förderung regionaler Produkte

Laufend 

2012

Nach erfolgtem Beitritt zum Verein Standortförderung Limmattal wird  

das Strategieziel mit Schwerpunkt der Steigerung der Wohnqualität weiter verfolgt.

Benutzung des Kommunikationsnetzes durch alle Oetwiler/innen
• Vermarktung

• Modernisierung 

2012–2014

Im Berichtsjahr konnte dank vermehrten Werbeaktionen die Kommunikation und der Kunden-

zufluss weiterhin spürbar verbessert werden.

Bericht über die Strategieziele 
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Verkehr 
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar 

 

Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

Kommentar

Dauerthemen ohne Einfluss
Wirtschaft 
 
 

 

 

 

 

Verkehr 
 

 

 
Flankierende Massnahmen zum Gubristausbau
öffentliche Planauflage

2012

Der Gemeinderat beantragte den verantwortlichen Stellen, im Rahmen von flankierenden 

Massnahmen zum Ausbau des Gubristportals, gezielte technische, bauliche und rechtliche 

Massnahmen.

Attraktivere Busführung
• Weitere Verhandlungen mit Verkehrsbetriebe Zürich (VBZ)

• Planung Limmattal verfolgen

2018

Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

S-Bahn-Station Silbern
Politische Unterstützung der Stadt Dietikon

2025

Der Gemeinderat setzt sich laufend für dieses Strategieziel ein.

 
Erwirken eines Entscheides in Sachen Änderung des Kantonalen Richtplans im Gebiet
Bönäcker/Langäcker (Chiesbüel)
Der Gemeinderat hat am 21. Juli 2003 bei der kantonalen Baudirektion den Antrag: «Das  

Bauentwicklungsgebiet Bonächer/Langächer (Chiesbüel) sei im Kantonalen Richtplan dem  

Siedlungsgebiet zuzuweisen und somit die formelle Voraussetzung für eine künftige Einzonung 

des bezeichneten Gebietes zu ermöglichen», deponiert. Die Kompetenz zur Festlegung bzw. 

Revision des Kantonalen Richtplans liegt beim Kantonsrat.

 
Fahrrad-/Fussweg (Langsamverkehr) nach Würenlos
Die Planung konnte in Angriff genommen werden. 
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Im Jahr 1912 tagte der Gemeinderat an insgesamt 13 Sit-

zungen und behandelte 64 Traktanden. 18 Traktanden ent-

fielen auf das Verlesen von Berichten anderer Behörden und 

Protokollabnahmen. Die Gemeindeversammlung lehnte am  

11. Februar die Einführung elektrischer Energie ab, worauf 

der Gemeinderat bereits an seiner Sitzung vom 17. Februar 

eine Wiedererwägung beschloss und auf den 25. Februar 

eine erneute Gemeindeversammlung anordnete. Am 2. März 

wurde dem Bureau der Elektrizitätswerke des Kantons Zürich 

die Einführung der Strassenbeleuchtung und die Anschaffung 

eines Gemeindemotors mitgeteilt.

Auszug aus den Sitzungsprotokollen:

Oetwil an der Limmat vor 100 Jahren 

Sitzung den 3. Febr. 1912
5. Auf das Gesuch des Herrn Jak. Nötzli, Schneider, 
betreffend seinem Vögtling wird beschlossen, letzteren in 
nächste Sitzung einzuladen, damit er sich ausspreche ob er 
geneigt sei einen Beruf zu erlernen.

Sitzung, den 2. März 1912
6. Der Weibel ist zu beauftragen, bekannt zu machen,  
dass am 4. März, nachmittags 1 1/2 Uhr im Löwen in 
Weiningen ein Kurs stattfinde über den Mäusevertilgungs-
apparat Blitz.
7. Indem sich der Vögtling erklärt hat gegenüber dem 
Präsidenten der Waisenbehörde, er sei nicht Willens einen 
Beruf zu erlernen, ist dessen Vormund Jakob Nötzli zu 
beauftragen, auf den Lohn seines Vögtlings Beschlag zu 
nehmen und eventuel denselben nach seinem Gutdünken 
einen Beruf erlernen zu lassen.

Sitzung, den 9. März 1912  
2. Nach Mitteilung vom kaufmännischen Bureau des kant. 
Elektrizitätswerke hätte die Gemeinde Oetwil bei Einfüh-
rung von elektrischer Energie eine Minimalgarantie von Frk. 
1 ’500 zu leisten. Es wird beschlossen, in der Gemeinde ein 
Unterschriftsbogen zirkulieren zu lassen zur Unterzeichnung 
für Stromabnahme.

Sitzung, den 18. Mai 1912 ein  
3. Anfertigung des Voranschlages 1912 
Derselbe ergibt an Ausgaben Frk. 1 ’920
an Einnahmen  Frk. 559
Somit ein Defizit von  Frk. 1 ’361
Zur Deckung des Defizites wird beschlossen, der Gemeinde-
versammlung zu beantragen per Steuerfaktor Frk. 3.50 zu 
beziehen. 

Sitzung, den 14. Sept. 1912
2.  Verlesen des Beschlusses von der Tit. Direktion der 
öffentlichen Bauten, betreff Fortsetzung des Limmatdam-
mes beim Glanzenberg.

Sitzung, den 23. Novb. 1912
3.  Von der Mitteilung des Gemeinderates Dietikon vom 
20. Novb. 1912 nach welcher ein Mechaniker aus Oetwil 
wegen Misshandlung seiner Familie aus der Gemeinde 
Dietikon ausgewiesen worden sei, wird Vormerk genommen.

Sitzung, den 14. Dezb. 1912
5. Durch Zuschrift der Tit. Direktion des Innern wird 
der Gemeinderat ersucht, die Feuerwehrmannschaft gegen 
im Dienst zugezogenen Unfälle und Krankheit zu versichern.
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Der Nutzen der Elektrizität war vor 100 Jahren umstritten!

Der im Budget verabschiedete Steuerfaktor bedeutete, dass 

pro CHF 1’000 Vermögen CHF 3.50 Steuern zu bezahlen wa-

ren. Zusätzlich waren für jeden Haushalt und jeden Mann(!) 

ebenfalls CHF 3.50 Steuern abzuliefern. Einkommenssteuern 

wurden nicht erhoben.

Bei einem steuerbaren Vermögen von CHF 266’100, 40 Haus-

halten und 69 Männern ergab dies ein Steuerertrag von  

CHF 1’312.85.

Die Bilanz per 31. Dezember 1912 präsentierte sich wie folgt:

Aktiven Frk Passiven Frk
Zinstragend angelegte Kapitalien 4 ’983.60 Limmatkorrektionsschuld der 
Gebäulichkeiten  Staatskasse Zch. 2’270.00

Schlachtlokal mit mech. Aufzug 1 ’500.00 Vorschlag 266.40
Steuerrestanzen 106.75 Stammgut am 31.12.1911 11 ’310.46 
Barschaft 15.11 Stammgut am 31.12.1912 11 ’576.86
Realisierbare Aktiven 6’605.46

Gebäulichkeiten
Gemeindehaus mit Spritzenlokal, 
Pissoiranbau, Treppe zum Saal 4 ’150.00

Grundstücke
Ca. 540 m2 in der Taichrüti
(Kiesgrube) 30.00
Zweitritel an Wiese im Eschenberg
(Scheibenstand) 100.00

Mobiliar 2’961.40
Nichtrealisierbare Aktiven 7 ’241.40

Gesamtbetrag der Aktiven 13’846.86 Gesamtbetrag der Passiven 13846.86
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2. Januar - Neujahrsapéro
Traditionsgemäss lud der Gemeinderat zusammen mit der 

FDP die Bevölkerung zum Neujahrsapéro ein. Der gemütliche 

Anlass wurde mit einer kleinen Ausstellung unter dem Motto 

«Oetwil Unterdorf – Der Weiler, wie er war» abgerundet.

20. April – Kulturelle Veranstaltung
Spannende Atmosphäre bei der Nachtwächterführung um 

20.30 Uhr durch die Altstadt von Zürich.

6. Mai – Kulturelle Veranstaltung
Das Yofin–Ensemble spielte am Sonntag um 17.00 Uhr in der 

Gemeindescheune. Es wurden Werke von Mozart, Kreisler, 

Chopin, Paganini, Rossini und Brahms gespielt. Die virtuosen 

Interpreten vermochten die zahlreich erschienenen Zuhörer 

zu begeistern. 

Öffentliche Anlässe

22. Mai – Seniorenausflug
Wo geht die «Fahrt ins Blaue» dieses Mal wohl hin, war die 

grosse Frage bei den 77 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die 

Fahrt endete beim 880 m ü. M. gelegenen Bergrestaurant Frit-

zenfluh. Hier genossen alle das Mittagessen und dazu die 

traumhafte Aussicht auf die Hügel des Oberaargaus. Die Rei-

segesellschaft konnte sich vor der Heimkehr mit einem Zvieri 

im Restaurant Stadthof in Bremgarten stärken. 

23. Juni – Kulturelle Veranstaltung
Das Freilichttheater konnte das Stück «Kasimir und Karoline» 

von ödön Horvath unter klarem Himmel auf dem Dorfplatz 

aufführen.

1. August – Bundesfeier
Die alljährliche Bundesfeier bei der Übersetzstelle an der Lim-

mat beim Kindergarten Limmatwiese fand regen Anklang. 

Festredner Urs Landis konnte den Anwesenden seine Gedanken 

zum Nationalfeiertag übermitteln. Die örgeligruppe Schlieren 

begleitete die Feierlichkeiten mit ihrer «Musik zum Ofebänkli».
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7.–8. September – Kellerfest
Für das Kellerfest 2012 wurde Oetwil wunderschönes Wetter 

geschenkt sowie eine prächtige und klare Sicht für den Han-

dyweitwurf, der dieses Jahr zum ersten Mal mit Erfolg durch-

geführt werden konnte, bei dem 150 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer ihr Glück versuchen wollten. Auch erschienen viele 

Kinder, um am Ballonflugwettbewerb teilzunehmen.

Der Gemeinderat konnte am selben Anlass 70 Neuzuzügerin-

nen und Neuzuzüger in Oetwil an der Limmat willkommen 

heissen und lud die zahlreich Erschienenen zu einem Apéro in 

der Gemeindescheune ein.

6. Oktober – «Moschtete»
Auch dieses Jahr konnte die Moschtete bei schönstem Wetter 

stattfinden. Die Einwohnerinnen und Einwohner genossen die 

Herbstsonne, die Verpflegung und natürlich den frisch ge-

pressten Most.

20. Oktober – Kulturelle Veranstaltung
Die Kulturkommission entführte alle Interessierten nach 

Schönenwerd, um das Bally-Schuhmuseum zu besichtigen. 

Am Morgen gab es bereits eine Führung durch das Ballyana 

Museum, in dem noch alte Textil- und Schuhproduktionsma-

schinen sowie Fotos, Bilder, Notizen und Tagebücher zu be-

staunen waren.

Nach der ersten Führung wurden die Teilnehmer mit einem 

Mittagessen im Hotel Storchen in Schönenwerd verwöhnt. 

Danach ging es bereits ins Bally-Schuhmuseum zur zweiten 

Führung. Im Museum finden sich Schuhe aus längst ver-

gangener Zeit, welche bereits im 19. Jahrhundert zusammen-

getragen wurden.

13. Dezember – Seniorenweihnacht
Wie üblich wurden die Oetwiler Seniorinnen und Senioren 

vom Organisationskomitee – bestehend aus ehemaligen Mit-

gliedern des Frauenvereins – und dem Gemeinderat zur fest-

lichen Seniorenweihnacht eingeladen. 66 Personen konnten 

einen besinnlichen Nachmittag mit gesanglichen Darbietun-

gen einer Musikschulklasse und abschliessendem schmack-

haftem Essen geniessen.
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25. September – ausserordentliche Gemeindeversammlung
Als 1. Traktandum wurde ein Verpflichtungskredit in Höhe  

von CHF 960’000 für die Modernisierung der Kommunikati-

onsanlage Oetwil an der Limmat genehmigt. Als 2. Traktan-

dum wurde die Totalrevision des Reglements über den Bau, 

den Betrieb und Unterhalt sowie Gebühren des Kommunika-

tionsnetzes (Komnetz-Reglement) genehmigt.

27. November – Gemeindeversammlung
Als 1. Traktandum wurde der Voranschlag 2013 der Politi-

schen Gemeinde genehmigt. Als 2. Traktandum wurde die 

Teilrevision Bau- und Zonenordnung, namentlich die Anpas-

sung der zulässigen Nutzweise in der Kernzone sowie in den 

Wohnzonen W 1.8 und W 2.8, genehmigt. Die Genehmigung 

der Totalrevision der Zweckverbandsstatuten des Spitals  

Limmattal erfolgte im Rahmen des 3. Traktandums. Als  

4. Traktandum wurde der Anschlussvertrag an das Neue  

Mandatszentrum für vormundschaftliche Massnahmen des 

Bezirks Dietikon genehmigt. Als 5. und letztes Traktandum 

wurde die Bau- und Kreditabrechnung für den Ersatz des  

Reservoirs Sood durch den Neubau des Quellwasserpump-

werks Fogletzen genehmigt.  

29. Mai – Gemeindeversammlung
Als 1. Traktandum wurde die Jahresrechnung 2011 der Politi-

schen Gemeinde genehmigt. Als 2. Traktandum wurde ein 

Verpflichtungskredit in Höhe von CHF 300’000 für Sicher-

heitsvorkehrungen und für die Sanierung der öffentlichen 

Steige und Wege in Oetwil an der Limmat genehmigt. Das  

3. Traktandum sah eine Kreditgenehmigung in Höhe von  

CHF 120’000 für das Projekt zur Aussensanierung zwecks 

Trockenlegung der Mauer des Gemeindehauskellers vor, ge-

lang jedoch in Folge des Rückzuges durch den Gemeinderat 

nicht zur Abstimmung. Als 4. Traktandum wurde ein Kredit in 

Höhe von CHF 70’000 für den Trottoirausbau auf der nördli-

chen Strassenseite gegenüber den Liegenschaften Halden-

strasse 2 bis 8 genehmigt. Als 5. Traktandum wurde die Kredit- 

abrechnung für die Sanierung der Dorfstrasse inkl. Ersatz der 

Wasserleitung sowie Erweiterung der Antennen- und Be-

leuchtungsanlage mit Gesamtaufwendungen in Höhe von 

CHF 1’120’645.25 genehmigt. Als 6. Traktandum wurde die 

Kreditabrechnung für die Sanierung und Optimierung von 

baulichen Massnahmen innerhalb der bestehenden Tempo-

30-Zonen an der Hüttikerstrasse mit Gesamtaufwendungen 

in Höhe von CHF 46’415.10 genehmigt. 

Gemeindeversammlungen
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11. März – Wahlen, Abstimmung
Eidgenössische Vorlagen
Die Volksinitiative «Schluss mit uferlosem Bau von Zweitwoh-

nungen» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 

42.21% mit 434 Nein- zu 273 Ja-Stimmen abgelehnt. Ge-

samtschweizerisch lautet das Resultat bei einer Stimmbeteili-

gung von 45.18%: Annahme der Vorlage mit 1’152’598 Ja- zu 

1’123’802 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 50.6%).

Die Volksinitiative «Für ein steuerlich begünstigtes Bausparen 

zum Erwerb von selbst genutztem Wohneigentum und zur 

Finanzierung von baulichen Energiespar- und Umweltschutz-

massnahmen (Bauspar-Initiative)» wurde in Oetwil bei einer 

Stimmbeteiligung von 42.03% mit 389 Nein- zu 307 Ja-

Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet das Resultat 

bei einer Stimmbeteiligung von 44.99%: Ablehnung der Vor-

lage mit 1’237’825 Nein- zu 980’273 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 

44.2%).

Die Volksinitiative «6 Wochen Ferien für alle» wurde in Oetwil 

bei einer Stimmbeteiligung von 42.50% mit 550 Nein- zu  

164 Ja-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet das 

Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 45.42%: Ablehnung 

der Vorlage mit 1’531’986 Nein- zu 771’717 Ja-Stimmen  

(Ja-Anteil 33.5%).

Der Bundesbeschluss vom 29. September 2011 für Geldspiele 

im Dienste des Gemeinwohls wurde in Oetwil bei einer 

Stimmbeteiligung von 41.57% mit 583 Ja- zu 114 Nein-Stim-

men angenommen. Gesamtschweizerisch lautet das Resultat 

bei einer Stimmbeteiligung von 44.77%: Annahme der Vor 

lage mit 1’916’182 Ja- zu 284’108 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 

87.1%).

Das Bundesgesetz vom 18. März 2011 über die Buchpreisbin-

dung (BuPG) wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 

41.92% mit 505 Nein- zu 197 Ja-Stimmen abgelehnt. Ge-

samtschweizerisch lautet das Resultat bei einer Stimmbe-

teiligung von 44.86%: Ablehnung der Vorlage mit 1’234’222 

Nein- zu 966’633 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 43.9%).

Kantonale Vorlagen
Der Beschluss des Kantonsrates: Kantonales Bürgerrechts-

gesetz (KBüG) (vom 22. November 2010) wurde in Oetwil  

bei einer Stimmbeteiligung von 39.47% mit 343 Nein- zu 301 

Ja-Stimmen abgelehnt. Der Gegenvorschlag von Stimmbe-

rechtigten wurde mit 334 Nein- zu 288 Ja-Stimmen abge-

lehnt. Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteili-

gung von 40.06%: Ablehnung der Vorlage mit 182’641 

Nein- zu 141’593 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 43.67%). Ablehnung 

des Gegenvorschlags mit 189’761 Nein- zu 128’413 Ja-Stim-

men (Ja-Anteil 40.36%). 

Kommunale Vorlagen
Sämtliche für die Wahl für die Amtsdauer 2012 bis 2016 zur 

Wahl vorgeschlagenen Pfarrerinnen und Pfarrer der Evang.-Ref. 

Kirchgemeinde Weiningen wurden in Oetwil wie auch in den 

Kreisgemeinden deutlich bestätigt. 

17. Juni – Wahlen, Abstimmung
Eidgenössische Vorlagen
Die Volksinitiative «Eigene vier Wände dank Bausparen» wur-

de in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 39.52% mit 419 

Nein- zu 257 Ja-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch 

lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 38.53%: 

Ablehnung der Vorlage mit 1’332’839 Nein- zu 601’449 Ja-

Stimmen (Ja-Anteil 31.1%).

Die Volksinitiative «Für die Stärkung der Volksrechte in der Aus-

senpolitik (Staatsvertrag vors Volk)» wurde in Oetwil bei einer 

Stimmbeteiligung von 39.58% mit 461 Nein- zu 214 Ja-Stim-

men abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet das Resultat bei 

einer Stimmbeteiligung von 38.53%: Ablehnung der Vorlage 

mit 1’462’659 Nein- zu 480’173 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 24.7%).

Das Bundesgesetz «Änderung vom 30. September 2011 über 

die Krankenversicherung (KVG) (Managed Care)» wurde in 

Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 39.87% mit 498 Nein- 

zu 177 Ja-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet 

das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 38.65%: Ableh-

nung der Vorlage mit 1’482’536 Nein- zu 466’993 Ja-Stimmen 

(Ja-Anteil 24.0%).

Wahlen und Abstimmungen
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Wahlen und Abstimmungen

Kantonale Vorlagen
Der Beschluss des Kantonsrates: Steuergesetz-Änderung vom 

12. Juli 2010: Nachvollzug des Unternehmenssteuerreform-

gesetzes II des Bundes wurde in Oetwil bei einer Stimmbetei-

ligung von 38.31% mit 345 Ja- zu 253 Nein-Stimmen ange-

nommen. Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimm- 

beteiligung von 39.52%: Ablehnung der Vorlage mit 154’982 

Nein- zu 154’075 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 49.85 %). 

Der Beschluss des Kantonsrates: Spitalplanungs- und -finan-

zierungsgesetz vom 2. Mai 2011 (Hauptvorlage) wurde in 

Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 35.12% mit 418 Ja- zu 

132 Nein-Stimmen angenommen. Der Beschluss des Kan-

tonsrates: Spitalplanungs- und -finanzierungsgesetz vom  

2. Mai 2011 (Variante mit Zukunfts- und Stützungsfonds) 

wurde in Oetwil mit 337 Nein- zu 198 Ja-Stimmen abgelehnt. 

Der Gegenvorschlag wurde mit 345 Nein- zu 197 Ja-Stimmen 

abgelehnt. Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbe-

teiligung von 36.92%: Annahme Hauptvorlage mit 190’261 

Ja- zu 94’965 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 66.71%). Ablehnung 

der Variante mit Stützungsfonds mit 145’058 Nein- zu 

133’475 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 47.92%). Ablehnung Gegen-

vorschlag mit 143’795 Nein- zu 138’049 Ja-Stimmen (Ja-An-

teil 48.98%).

Das Verkehrsabgabengesetz «Änderung vom 28. November 

2011» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 38.61% 

mit 339 Nein- zu 290 Ja-Stimmen abgelehnt. Das kantonale 

Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 39.89%: An-

nahme der Vorlage mit 189’610 Ja- zu 135’699 Nein-Stimmen 

(Ja-Anteil 58.29%).

Die Volksinitiative «Der Kunde ist König! Freie Ladenöffnungs-

zeiten» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 

39.61% mit 385 Nein- zu 277 Ja-Stimmen abgelehnt. Das 

kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

40.58%: Ablehnung der Vorlage mit 242’274 Nein- zu 100’480 

Ja-Stimmen (Ja-Anteil 29.32).

Die Volksinitiative «JA! Freie Schulwahl für alle ab der 4. Klas-

se» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 33.18% 

mit 442 Nein- zu 100 Ja-Stimmen abgelehnt. Das kantonale 

Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 40.52%: Ab-

lehnung der Vorlage mit 276’850 Nein- zu 61’721 Ja-Stimmen 

(Ja-Anteil 18.23 %).

Die Volksinitiative «Erhalt der landwirtschaftlich und ökolo-

gisch wertvollen Flächen (Kulturlandinitiative)» wurde in 

Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 38.49% mit 373 Nein- 

zu 253 Ja-Stimmen abgelehnt. Das kantonale Resultat lautet 

bei einer Stimmbeteiligung von 40.06%: Annahme der Vorlage 

mit 178’483 Ja- zu 148’821 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 54.53 %).

23. September – Wahlen, Abstimmungen
Eidgenössische Vorlagen
Der Bundesbeschluss vom 15. März 2012 über die Jugendmu-

sikförderung (Gegenentwurf zur Volksinitiative «jugend + 

musik») wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 

44.73% mit 504 Ja- zu 253 Nein-Stimmem angenommen. 

Gesamtschweizerisch lautet das Resultat bei einer Stimmbe-

teiligung von 42.41%: Annahme der Vorlage mit 1’552’045 

Ja- zu 583’231 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 72.7%).

Die Volksinitiative «Sicheres Wohnen im Alter» wurde in  

Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 45.60% mit 454 Ja- 

zu 321 Nein-Stimmen angenommen. Gesamtschweizerisch 

lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 42.53%: 

Ablehnung der Vorlage mit 1’125’495 Nein- zu 1’014’016 Ja-

Stimmen (Ja-Anteil 47.4%).

Die Volksinitiative «Schutz vor Passivrauchen» wurde in Oetwil 

bei einer Stimmbeteiligung von 46.11% mit 604 Nein- zu 187 

Ja-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet das  

Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 42.81%: Ablehnung 

der Vorlage mit 1’437’985 Nein- zu 741’205 Ja-Stimmen (Ja-

Anteil 34.0%).
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Kantonale Vorlagen
Die Verfassung des Kantons Zürich «Änderung vom 23. April 

2012: Abschaffung des konstruktiven Referendums» wurde in 

Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 42.79% mit 458 Ja- zu 

239 Nein-Stimmen angenommen. Das kantonale Resultat 

lautet bei einer Stimmbeteiligung von 41.27 %: Annahme der 

Vorlage mit 201’080 Ja- zu 136’286 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 

59.60 %).

Der Beschluss des Kantonsrates: Bewilligung eines Objekt-

kredites für den Autobahnzubringer A4 Obfelden/Ottenbach 

wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 43.20% mit 

499 Ja- zu 217 Nein-Stimmen angenommen. Das kantonale 

Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 41.46%: An-

nahme der Vorlage mit 211’398 Ja- zu 126’550 Nein-Stimmen 

(Ja-Anteil 62.55%).

25. November – Wahlen, Abstimmungen
Eidgenössische Vorlagen
Das Tierseuchengesetz «Änderung vom 16. März 2012» wurde 

in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 30.79% mit 337 Ja- 

zu 178 Nein-Stimmen angenommen. Gesamtschweizerisch 

lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 27.6%: 

Annahme der Vorlage mit 946’220 Ja- zu 439’484 Nein-

Stimmen (Ja-Anteil 68.3%).

Kantonale Vorlagen
Die Volksinitiative «Weiterentwicklung der Kindergartenstufe, 

Gesetz über die Einführung der Grundstufe (vom 2. Juli 2012)» 

wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 30.55 % mit 

378 Nein- zu 113 Ja-Stimmen abgelehnt. Der Gegenvorschlag 

wurde mit 284 Nein- zu 193 Ja-Stimmen abgelehnt. Das kan-

tonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 34.07%: 

Ablehnung der Vorlage mit 199’232 Nein- zu 80’232 Ja-

Stimmen (Ja-Anteil 28.71). Ablehnung Gegenvorschlag mit 

151’684 Nein- zu 125’187 Ja-Stimmen (Ja-Anteil 45.21).

Die Volksinitiative «Rechtsschutz für alle (Mietgericht gebüh-

renfrei)» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 

31.67% mit 370 Nein- zu 149 Ja-Stimmen abgelehnt. Das 

kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

34.95%: Ablehnung der Vorlage mit 175’738 Nein- zu 118’191 

Ja-Stimmen (Ja-Anteil 40.21%).

Die Volksinitiative «Transparente Mieten (Offenlegung von 

Anpassungen bei Neuvermietung)» wurde in Oetwil bei einer 

Stimmbeteiligung von 31.67% mit 313 Nein- zu 208 Ja-

Stimmen abgelehnt. Das kantonale Resultat lautet bei einer 

Stimmbeteiligung von 35.03%: Annahme der Vorlage mit 

154’333 Ja- zu 140’757 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 52.30%).

Kommunale Vorlagen
Die Änderung von Art. 24 der Gemeindeordnung der Oberstu-

fenschulgemeinde Weiningen, beinhaltend die Reduktion der 

Anzahl Schulpflegemitglieder mit Einschluss des Präsidenten 

von sieben auf fünf, in Kraft tretend auf die nächste Amtspe-

riode 2014–2018, wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung 

von 32.56% mit 457 Ja- zu 37 Nein-Stimmen deutlich ange-

nommen. Die Stimmberechtigten der Kreisgemeinden stimm-

ten der Vorlage mit 2’515 Ja- zu 176 Nein-Stimmen ebenfalls 

deutlich zu.
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12. Juli – Grenzfahrt
Nachdem die Grenzfahrt am ersten Termin leider buchstäblich 

ins Wasser fiel, konnte sie jedoch am Ausweichdatum durch-

geführt werden. Die zahlreich erschienenen Gäste liessen sich 

vom wolkenbehangenen Himmel nicht stören und genossen 

die Fahrt mit den Pontonieren und die anschliessende Ver-

pflegung in gelöster Stimmung.

Anlässe der Verwaltungsangestellten
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2./9./16./23. Dezember – Adventsanlässe
Wie jedes Jahr zur Adventszeit lädt die Gemeindeverwaltung die 

Bevölkerung von Oetwil zu Glühwein, Punsch und Weihnachts-

guetzli ein. Jeden Sonntag werden die Einwohnerinnen und 

Einwohner mit kleinen Darbietungen durch den Abend geführt.

Der 1. Advent wurde mit sanften Pianoklängen von Sven Häfli-

ger begrüsst. Der Heimetchor Limmiggruess trug am 2. Advent 

zur weihnachtlichen Stimmung bei. Am 3. Advent wurden die 

 

Einwohnerinnen und Einwohner vom Tuba Ensemble berieselt. 

Passend zum Mondschein konnte am 4. Advent «The Moon-

light Jazz Quartet» die Anwesenden erfreuen.

Allen Mitwirkenden und treuen Besuchern sei hier herzlich 

für das Engagement gedankt. Die Adventsanlässe haben sich 

bereits als Tradition durchgesetzt und bereiten den Organisa-

toren und Besuchern grosse Freude.
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Revisionen 
Der Revisionsdienst der Abteilung Gemeindeamt der Direktion der Justiz und des Innern hat im Jahr 2012 folgende Bereiche 

geprüft:

Prüfdatum Bereich Bemerkungen
27./28. Februar 2012 Jahresrechnung 2011 Keine

30. Mai 2012 KVG-Revision 2011 Keine 

13. Juni 2012 Sachbereichsprüfung Geldverkehr Keine 

22. Oktober 2012 Sachbereichsprüfung Informations- und  Bemerkungen zur Verbesserung 

 Datenmanagement (IDM) der IT-Sicherheit

Die Rechnungsprüfungskommission hat im Jahr 2012 die Jahresrechnung 2011 und den Voranschlag 2013 geprüft und zu 

folgenden Geschäften zuhanden der Gemeindeversammlung Stellung genommen:

Prüfzeitraum Geschäft Antrag an Gemeindeversammlung
April 2012 Genehmigung eines Verpflichtungskredites in Höhe von  Antrag zur Genehmigung 

 CHF 300’000 für das Projekt Sicherheitsvorkehrungen  

 und Sanierung öffentliche Steige in Oetwil an der Limmat.

 

April 2012 Genehmigung eines Verpflichtungskredites in Höhe von  Antrag zur Genehmigung 

 CHF 120’000 für das Projekt zur Aussensanierung zwecks  

 Trockenlegung der Mauer des Gemeindehauskellers.  

April 2012 Genehmigung eines Verpflichtungskredites in Höhe von  Antrag zur Genehmigung 

 CHF 70’000 für das Projekt Trottoirausbau Haldenstrasse  

 auf der nördlichen Strassenseite gegenüber den  

 Liegenschaften Haldenstrasse 2 bis 8. 

 

April 2012 Kreditabrechnung über die Sanierung der Dorfstrasse inkl.  Antrag zur Genehmigung 

 Ersatz der Wasserleitung sowie Erweiterung der Antennen-  

 und Beleuchtungsanlage mit Gesamtaufwendungen  

 in Höhe von CHF 1’120’645.25. 

April 2012 Kreditabrechnung über die Sanierung und Optimierung  Antrag zur Genehmigung 

 von baulichen Massnahmen innerhalb der bestehenden  

 Tempo-30-Zone an der Hüttikerstrasse inklusive Dorfstrasse  

 bei 46 mit Gesamtaufwendungen in Höhe von CHF 46’415.10. 

Verwaltung
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Verwaltung

Frau Susanne Chioditti ist seit dem 10. Januar 2012 

als Betreuerin der Wertstoffsammelstelle tätig.

Personelle Veränderungen

Revisionen 

Prüfzeitraum Geschäft Antrag an Gemeindeversammlung
Juni 2012 Genehmigung Totalrevision des Reglements über den Bau,  Antrag zur Genehmigung 

 den Betrieb und Unterhalt sowie Gebühren  

 des Kommunikationsnetzes (Komnetz-Reglement).

 

August 2012 Genehmigung eines Verpflichtungskredites in Höhe von  Antrag zur Genehmigung 

 CHF 960’000 für die Modernisierung der Kommunikations- 

 anlage Oetwil an der Limmat.  

August 2012 Genehmigung Totalrevision des Reglements über den Bau,  Antrag zur Genehmigung 

 den Betrieb und Unterhalt sowie Gebühren des  

 Kommunikationsnetzes (Komnetz-Reglement).

 

Oktober 2012 Genehmigung der Totalrevision der Statuten des Zweck- Antrag zur Genehmigung 

 verbandes Spital Limmattal, rückwirkend per 1. Januar 2012. 

 

Oktober 2012 Genehmigung des Anschlussvertrags an das neue Mandats- Antrag zur Genehmigung 

 zentrum für vormundschaftliche Massnahmen des Bezirks Dietikon.  

Oktober 2012 Genehmigung der Bau- und Kreditabrechnung über den  Antrag zur Genehmigung 

 Ersatz des Reservoirs Sood durch Neubau des Quellwasser- 

 pumpwerks Fogletzen mit Gesamtaufwendungen  

 in Höhe von CHF 402’495.90.
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Auch im Jahr 2012 mussten zur Qualitätssicherung der Infrastruktur Unterhaltsarbeiten getätigt oder Neubauten erstellt 

werden. Ein Grossteil der Investitionstätigkeit der Gemeinde Oetwil an der Limmat bezieht sich auf die Zweckverbände, der 

Einfluss auf diese Investitionen ist also nur bedingt möglich. Aus Platzgründen werden nachstehend nur die wesentlichen 

Ausgaben aufgelistet.

Politische Gemeinde

Strassen
Sanierung der öffentlichen Wege und Steige (Anteil Kosten 2012) CHF 37’192.40

Neuerstellung des Reservoirsteigs auf Privatparzelle Kat.-Nr. 176 CHF 17’662.30

Diverse Belagsarbeiten auf Gemeindestrassen CHF  38’546.80

Risssanierungen auf Gemeindestrassen 2’517 lm CHF 17’012.70

Totalrevision des Traktors Steyr 8080a CHF 13’445.30

Anschaffung eines Balkenmähers CHF 14’143.70

Wasser
Diverse Wasserleitungsbrüche CHF 62’013.45

Sanierung Quellfassungen Schmidrain CHF 21’925.90

Schieberkontrolle und Reparatur defekte Schieber CHF 20’884.00

Sanierung Pumpe Pumpwerk Letten CHF 24’184.20

Machbarkeitsstudie Stufenpumpwerk Letten CHF 13’147.20

Abwasser
Sanierung defekte Strassensammler CHF 15’540.65 

Diverses
Neue Eingangstüren Gemeindeverwaltung mit Zutrittskontrolle CHF 45’003.70

Ersatz Küchengeräte in Küche Gemeindescheune CHF 22’088.00

Fassadensanierung ehemalige Waschhäuschen an der Dorfstrasse CHF 27’949.90

Sanierung Mietwohnung Alte Landstrasse 5 CHF 25’465.35

Beitrag Sanierung Vitaparcours Geroldswil-Oetwil an der Limmat CHF 6’200.00

Sanierung Treppenstufen Unterführung  bei der Poststrasse CHF 5’398.20

Landinformationssystem WebGIS CHF 8’778.80

Kapazitätsausbau Kopfstation Kommunikationsanlage CHF 18’295.75

Ergänzungsarbeiten Amtliche Vermessung Los 7 CHF 39’852.00

Bau und Unterhalt Infrastruktur
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Beteiligungen

Name Gesellschaftsform Tätigkeitsgebiet Stimmanteil
Sitz     Legislative
       

Privatrechtliche Unternehmen (nach OR/ZGB) 
Flughafen Zürich AG, Kloten Aktiengesellschaft Betreiberin Flughafen Zürich 0.00%

Privatwaldkorporation Wisentäli Privatrechtliche Körperschaft Holzkorporation 0.00%

Genossenschaft Theater für den Genossenschaft Mobiles Berufstheater 

Kanton Zürich, Winterthur

Regionalplanung Zürich und Verein Planungs-Dachverband der räumlichen  0.87%

Umgebung (RZU)  Entwicklung

Spitex rechtes Limmattal Verein Spitalexterne Krankenpflege,  0.00%

  Haushaltshilfe

OGW Sportanlage Werd Oetwil -  Verein Errichtung und Betrieb 0.00%

Geroldswil - Weiningen, Geroldswil  Spiel- und Sportanlage

Stiftung ALG Neuthal, Dietikon Stiftung Programme für suchtmittelabhängige 0.00%

  junge Erwachsene

Schutzverband der Bevölkerung Verein Schutz Bevölkerung vor Fluglärm 1 Stimme

um den Flughafen Zürich (sbfz)

Stiftung Solvita, Urdorf Stiftung Eingliederung behinderter Menschen nach EW 

   Bezirke Dietikon,

   Affoltern

Regionale Standortförderung Verein Förderung Wohn- und Arbeitsstandort  

Limmattal  Region Limmattal
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Beteiligungen

Name Gesellschaftsform Tätigkeitsgebiet Stimmanteil
Sitz     Legislative
       

Öffentlich-rechtliche Unternehmen (nach Gemeindegesetz) 
Sozialdienst Limmattal, Dietikon Zweckverband Angebote des öffentlichen Sozialdienstes 8.00%

Limeco, Dietikon (ehemals KVL Interkommunale Anstalt Abfallwesen und Abwasserreinigung 10.00%

Kläranlageverband Limmattal)

Zürcher Verkehrsverbund ZVV Interkommunale Anstalt Angebote des öffentlichen Verkehrs 

Spitalverband Limmattal, Schlieren   Zweckverband Akutspital, Krankenheim,   mind. 4.00 %

(genannt: Spital Limmattal)  Rettungsdienst usw.

Friedhofverband Weiningen, Weiningen Zweckverband Friedhof, Bestattung 25.00%

Seniorenzentrum «Im Morgen»  Zweckverband Bau, Unterhalt und Betrieb 20.00%

Weiningen  Alters- und Pflegeheim

Zürcher Planungsgruppe Zweckverband Regionalplanung 7.69%

Limmattal (ZPL), Schlieren

Feuerwehr Geroldswil - Oetwil a.d.L.,  Zweckverband Feuerwehr 40.00%

Geroldswil

Betreibungs- und Gemeinde- Zweckverband Betreibungsamt 33.33%

ammannamt Geroldswil - 

Oetwil a.d.L. - Weiningen, Geroldswil

Gruppenwasserversorgung Geroldswil -  Zweckverband Trinkwasser-Bereitstellung 20.00%

Oetwil a.d.L. - Weiningen, Geroldswil 

(genannt: GOW)

Wasserwirtschaftsverband Zweckverband Trinkwasser-Bereitstellung 14.29%

Limmattal, Dietikon

Schiessanlage Härdli, Spreitenbach Zweckverband Schiessanlage 12.50%

Unterhaltsgenossenschaft Wisentäli öffentl.-rechtl.  Unterhalt Anlagen 11.11%

 Genossenschaft nach LG
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Beteiligungen
       

Name Gesellschaftsform Tätigkeitsgebiet Stimmanteil
Sitz     Legislative
   

Öffentlich-rechtliche Verträge 
Zivilstandskreis Dietikon, Dietikon Anschlussvertrag Zivilstandskreis  

Zivilschutzorganisation  Anschlussvertrag Zivilschutzaufgaben  

Region Dietikon, Dietikon

Gemeindeallianz Lebensqualität Anschlussvertrag Lärm, Verkehr, Luft, Lebensqualität 

Limmattal, Oetwil a.d.L.

Regionale Sackgebühr, Dietikon Anschlussvertrag einheitliche Sackgebühren 

Lebensmittelkontrolle, Dietikon Anschlussvertrag Durchführung Lebensmittelkontrolle  

Gemeindepolizei, Weiningen Anschlussvertrag Gemeindepolizeiaufgaben  

autark Arbeitsvermittlung, Dietikon Anschlussvertrag Arbeitsvermittlungsstelle 

Verwendete Abkürzungen:  
PG = Politische Gemeinden  

GV = Gemeindeversammlung  

UA = Urnenabstimmung  

GRB = Gemeinderatsbeschluss  

RB = Regierungsratsbeschluss  

LG = Landwirtschaftsgesetz vom 02.09.1979 

HRM = Harmonisiertes Rechnungsmodell
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Beiträge an Zweckverbände und Institutionen

Die Gemeinde Oetwil an der Limmat leistete im Rechnungsjahr 2012 die nachstehenden Beiträge an Zweckverbände und 

Institutionen:

Zweckverbände Kostenteiler Investitionsbeiträge  Betriebsbeiträge
Seniorenzentrum «Im Morgen» in Weiningen Einwohner/Pens.tage  CHF 0.00 CHF - 53‘988.10

Betreibungs- und Gemeindeammannamt Anzahl Betreibungen    CHF 24‘154.30

Feuerwehrverband Einwohner/GVZ-Werte    CHF 118‘908.10

Friedhofverband Einwohner    CHF 64‘910.75

Gruppenwasserversorgung (GOW inkl. WVL) Einwohner  CHF 45‘372.65 CHF 64‘115.90

Limeco Dietikon Einwohner    CHF 342‘872.25

Sozialdienst Limmattal (SDL) Steuerkraft    CHF 56‘653.00

Spital Limmattal in Schlieren Einwohner/Steuerkraft  CHF 0.00 CHF 0.00

Zürcher Planungsgruppe Limmattal (ZPL) Verteilschlüssel    CHF   7‘457.70

Vereine
Spitex rechtes Limmattal Einwohner/Pflegestunden netto CHF 68‘223.13

Vereinigung CH Amtsvormunde (VSAV)  CHF 0.00

Mikado/ECO  CHF 4‘400.00

Gemeindeverbände
Schiessanlage Härdli Einwohner CHF 1‘890.15

Sportanlage Werd  CHF 33‘805.40

Anschlussverträge
Asylwesen (AOZ) Asyl-Org. Zürich CHF 7‘770.05

Autark Unterstützungseinheiten CHF 2‘305.20

Institutionen / Körperschaften des öffentlichen Rechts
Bezirksjugendsekretariat Steuerkraft/Einwohner/Fälle CHF 67‘832.48

Elternbildung Limmattal (EBL)  CHF  600.00

Gemeindeallianz  CHF 13‘694.20

Gemeindebibliothek (Finanzierungsbeitrag)  CHF 10‘000.00

Schutzverband Flughafen Zürich (sbfz)  CHF 932.00

Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe (SKOS)  CHF  490.00

Sozialkonferenz Einwohner CHF  253.20

Stiftung Neuthal  CHF 2‘700.00

ZVV Steuerkraft/Einwohner CHF 111‘917.00
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Erteilte Nachtragskredite innerhalb 
der Kreditkompetenz des Gemeinderates

In Art. 18 Ziffer 3 der Gemeindeordnung ist festgehalten, dass der Gemeinderat jährlich Nachtragskredite und neue, im 

Voranschlag nicht enthaltene Ausgaben in Höhe von insgesamt maximal CHF 200’000 im Jahr in eigener Kompetenz sprechen 

darf. Im Berichtsjahr wurden die nachstehenden Kredite genehmigt: Gebundene Ausgaben sind in der Aufstellung nicht 

aufgeführt, da diese nicht der Nachtragskreditkompetenz angerechnet werden.

Beschlussdatum Text Nachtragskredit

2012
09.01.2012 Aktualisierung Handbuch WQS 6’563.60

09.01.2012 Erstellung Pflegeversorgungskonzept 4’000.00

06.02.2012 Behördenanlass 2012 1’095.35

19.03.2012 Erschliessung Haldenstrasse 5 4’922.00

23.04.2012 Erschliessung Soodstrasse 13 5’246.70

23.04.2012 Sanierung Treppe Personenunterführung bei der Poststrasse   398.20

21.05.2012 Archivnachführung    652.05

21.05.2012 Sanierung Vitaparcours 6’200.00

04.06.2012 Klassisches Konzert am 06.05.2012 6’347.85

04.06.2012 Ersatz Küchengeräte Gemeindescheune       22’088.00

18.06.2012 Sanierung Hauszuleitung Alte Landstrasse 29 2’872.50

18.06.2012 Erstellung und Druck Gemeindebericht 2011   766.55

09.07.2012 Entwicklungsprojekt, Hilfsaktion Kloster Fahr 2’000.00

09.07.2012 Zutrittskontrolle, Türen Gemeindeverwaltung       15’003.70

05.11.2012 Erschliessung Neubau Lettenstrasse 1 8’248.90

19.11.2012 Seniorenweihnacht 2012 1’318.90

  

Total 2012   87’724.30
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Statistik über Einbruchdiebstähle (EBD) in  
Oetwil an der Limmat von 2008 bis 2012

«Dämmerungseinbrüche»
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«Wellenbewegung»«Wellenbewegung»

Eine Auswertung der Kantonspolizei zeigt unter anderem die folgenden Schadensbilder bei Einbruchdiebstählen (EBD)
Erkenntnisse der Kantonspolizei
• Total 133 EBD in fünf Jahren

• Tatzeiten: kein einheitliches zeitliches Muster erkennbar 

• Betroffene örtlichkeiten: jedes 18. Gebäude ist betroffen von einem EBD

 - 75% EFH+MFH

 - 12% Sammelgaragen

 - 13% Übrige (Baustellen etc.)

Mögliche Ursachen aus Sicht der Kantonspolizei
•  Zu wenig gesicherte Angriffsobjekte (Türe/Fenster Sitzplatz, Balkone, Garage unverschlossen etc.) 

Empfehlungen der Kantonspolizei
• Gezielte Präventionsempfehlungen: kontrollieren (Gartensitzplatz, Baustellen etc.)

• Zutritt Sammelgaragen für Unberechtigte erschweren

• Noch mehr sichtbare Polizeipräsenz in den meistbetroffenen Strassen (Nachmittag bis Mitte Abend, November)
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Gemeinderat

Bewilligte Neubauten
20. August 2012 Bewilligung Neubau Doppeleinfamilienhaus, Hüttikerstrasse 40 + 42

Vernehmlassungen / Stellungnahmen
Zu 12 verschiedenen Themen hat der Gemeinderat im Jahr 2012 Stellung genommen bzw. sich vernehmen lassen. 

Es sind dies:

5. März 2012 Regionalisierung Amtsvormundschaft im Bezirk Dietikon, 

 Angebot der Stadt Dietikon

21. Mai 2012 Teilrevision der Bau- und Zonenordnung (BZO), 

 Einzonung Bahnhofareal Dietikon

18. Juni 2012 Beitritt des Kantons Zürich zur Interkantonalen Vereinbarung 

 über die Harmonisierung der Baubegriffe (IVHB), Vorentwurf

18. Juni 2012 Entwurf einer «Wegleitung Solaranlagen» der Baudirektion des 

 Kantons Zürich, Amt für Raumentwicklung (ARE)

18. Juni 2012 Umsetzung Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Zürisee für alli»; 

 Änderung des Strassengesetzes

9. Juli 2012 Entwurf der Statuten für die Bildung eines Gemeindepolizeiverbundes 

 in der Organisationsform eines Zweckverbandes 

 unter den Gemeinden Unterengstringen, Weiningen und Oetwil a.d.L.

9. Juli 2012 Stromnetzgebietszuteilung gemäss Änderung des kantonalen 

 Energiegesetzes (EnerG)

3. September 2012 Vorprojekt des Amtes für Landschaft und Natur, Abteilung Landwirtschaft, 

 für eine Wasserbereitstellung aus der Limmat für die Bewässerung im Furttal

17. Dezember 2012 Entwurf des Planungs- und Baugesetzes und über eine gemeinsame 

 Erklärung über die Standortevaluation und -koordination 

 von Mobilfunksendeanlagen (Dialogmodell) 

Traktanden
274 Traktanden des politischen Gutes hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr behandelt.

43 Traktanden des Fürsorgegutes hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr behandelt.

28 Traktanden des Vormundschaftsgutes hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr behandelt.

Einbürgerungen
Im Laufe des Jahres haben drei Frauen und ein Jugendlicher die kantonale und eidgenössische Einbürgerungsbewilligung 

erhalten und sind somit eingebürgert. 

Die eingebürgerten Personen stammen aus den Ländern Deutschland und Italien.

Statistisches
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Einwohnerstatistik

 Total  nach Geschlecht
  Männer Frauen

Einwohnerbestand am 31.12.2011 2’330 1’185 1’145

Zuzüge  227 116  111

Geburten 23 9   14

Wegzüge 227 120  107

Todesfälle 18 11    7

Einwohnerbestand am 31.12.2012 2’326 1’178 1’148 

(Die Differenz in dieser Statistik erklärt sich durch Mutationen, welche nach dem Stichtag für die Statistik noch gemacht werden). 

 

Ortsbürger in Oetwil an der Limmat wohnhaft  362 165 197

Wochenaufenthalter 5 2 3 

Auslandschweizer (stimmberechtigt) 28 15  13

 

Ausländeranteil in Oetwil an der Limmat      14.1% 

in Zahlen 345  198  147
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Statistisches

Sozialstatistik

Fürsorge Total Männer Frauen

Unterstützte Personen 37 17 20

  Schweizer Ausländer

Gesamtkosten 2011 CHF 250’299.90 CHF 123’660.40 CHF 147’440.70

 100% 49.40% 50.60%

Vormundschaft
Vormundschaftliche Massnahmen 14 6 8

Zusatzleistungen  Betagte Invalide

Ergänzungsleistungen 34 15 19

Beihilfe 1 1 0

Ergänzungsleistungen und Beihilfe 17 9 8

Gesamtkosten 2011 (Netto) CHF 541’679.00

Werkstatistik

Wasser  aktuelle Zahlen Vorjahreszahlen

Wasserpreis pro m3 in CHF  1.50 1.20

Wasserverbrauch in m3   152’943.00 165’766.00

Wasserverbrauch pro Einwohner in m3  65.75 71.14

Abwasser  aktuelle Zahlen Vorjahreszahlen

Abwasserpreis pro m3 in CHF  1.50 2.20

Abwasserproduktion in m3  146’640.00 157’850.00

Abwasserproduktion pro Einwohner in m3   65.75 67.75

Antenne  aktuelle Zahlen Vorjahreszahlen

Grundgebühr Antenne in CHF  180.00 150.00

Anzahl verrechnete Grundgebühren Antenne  1’131 1’105

  analog digital

Anzahl Fernsehprogramme   44 268 (44 kostenpfl.)

Anzahl Radioprogramme  46 140
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Kehricht  aktuelle Zahlen Vorjahreszahlen

Grundgebühr Kehricht in CHF  120.00 120.00

Anzahl verrechnete Grundgebühren Kehricht  1’188 1’145

Anzahl Tonnen eingelieferten Kehrichts  425 428

Sackgebühr für 35-l-Säcke in CHF  1.70 1.70

1 Containerbändel in CHF  28.20 28.20

1 Sperrgutmarke in CHF  2.00 2.00

Friedensrichterwesen

Anzahl Fälle im Sühnverfahren   11 
(Ehescheidungsklagen, Vaterschaftsklagen, Geldforderungsklagen usw.) 

Audienzgeschäfte   28 
(Eheschutz-, Ehetrennungs-, Ehescheidungsbegehren, Geldforderungs-,  

Nachbarrechts-, Ehrverletzungs- und Arbeitsrechtsbegehren) 
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Bilanzkennzahlen Oetwil an der Limmat  Kt. ZH Mittel (2011)
Finanzvermögen pro Einwohner CHF 5’301.60 4’095.00*

Fremdkapital pro Einwohner CHF 2’776.65 6’728.00

Eigenkapital pro Einwohner CHF 3’034.30 7’305.00

Nettovermögen pro Einwohner CHF 2’413.25 -2’633.00

* Der Kanton Zürich führt die Rechnungslegung ab 2009 neu nach dem Gesetz über Controlling und Rechnungslegung (CRG) in 

Anlehnung an die International Public Sector Accounting Standards (IPSAS). Die Umrechnung der Staatsrechnung 2008 

gemäss dem bisherigen Finanzhaushaltsgesetz nach den Grundsätzen des Harmonisierten Rechnungsmodells HRM in die 

Jahresrechnung 2008 nach CRG/IPSAS erfolgte als sogenanntes «Restatement». Im Rahmen des Restatements mussten 

zahlreiche Umgliederungen und Neubewertungen vorgenommen werden. Beispielsweise wurden auch einige Liegenschaften 

vom Finanz- ins Verwaltungsvermögen übertragen. Zudem können die Bilanzwerte vor CRG wegen des unterschiedlichen 

Kreises der eingeschlossenen Institutionen (Konsolidierungskreise 1–3) nicht mehr direkt miteinander verglichen werden.

Finanzkraftindex
Der für das Jahr 2011 gültige Finanzkraftindex betrug 135. Aufgrund des neuen Finanzausgleiches wurde ab dem Jahr 2012 

die Finanzkraftindexierung der Staatsbeiträge abgeschafft.

Steuerfuss
Der Steuerfuss von Oetwil an der Limmat betrug im vergangenen Jahr 41% für die Politische Gemeinde, 32% für die Primar-

schulgemeinde und 17% für die Oberstufenschulgemeinde. Die Kirchen erhoben im 2012 folgende Steuerfüsse: römisch-

katholische Kirchgemeinde 15%, reformierte Kirchgemeinde 11% und christkatholische Kirchgemeinde 14%.

Steuerregister
Stand der Personen am Steuerregister per 31.12.2012:

Unselbständige 1’353

Selbständige 144

Juristische 84

Kantonale Beamte 2

Liegenschaftenbesitzer 37

Betriebsstätten 2

Zweigniederlassung 0

Ergänzende Veranlagung zur Quellensteuer 23

Nachträgliche Veranlagung zur Quellensteuer 2

Diverse 3

Total 1’594

Steuerkraft
Die absolute berichtigte Steuerkraft 2011 beträgt 8’647’007, was pro Einwohner 3’711 ergibt. Die definitiven Zahlen für das 

Jahr 2012 werden im Sommer 2013 publiziert.

Finanzen
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Bilanz per 31. Dezember 2012

Aktiven   in %
Finanzvermögen CHF 12’331’620.54 78.6

Flüssige Mittel CHF 2’221’035.66 14.1

Guthaben CHF 1’264’727.75 8.1

KK Zweckverbände / Liegenschaftenverwaltung CHF 152’688.70

Steuerguthaben CHF 30’766.92

Übrige Debitoren CHF 1’081’272.13

Anlagen CHF 8’534’873.79 54.4

Holzkorporation / Kautionskonti CHF 124’590.74

Nichtüberbaute Liegenschaften CHF 947’038.00

Überbaute Liegenschaften CHF 7’463’245.05

Transitorische Aktiven CHF 310’983.34 2.0

Verwaltungsvermögen CHF 3’365’000.00 21.4

Sachgüter CHF 2’128’000.00 13.5

Grundstücke, Waldungen CHF 191’000.00

Tiefbauten CHF 1’595’000.00

Hochbauten CHF 244’000.00

Mobilien CHF 98’000.00

Darlehen und Beteiligungen CHF 0.00 

Investitionsbeiträge an Zweckverbände CHF 1’109’000.00 7.1

Aktivierte Planungskosten CHF 128’000.00 0.8

Total Aktiven CHF  15’696’620.54    100.0
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Finanzen

Bilanz per 31. Dezember 2012

Passiven   in %
Fremdkapital CHF -6’458’516.14 41.1

Laufende Verpflichtungen CHF -896’067.92 5.7

Langfristige Schulden CHF -3’100’000.00 19.7

Fonds de Compensation AVS 1.33%  Laufzeit bis November 2015 CHF -900’000.00

österreichische Postsparkasse 2.71%  Laufzeit bis April 2013 CHF -200’000.00

UBS AG 2.34%  Laufzeit bis August 2015 CHF -2’000’000.00

Verpflichtungen für Sonderrechnungen CHF -594’735.99 3.8

Elise Lang-Stiftung CHF -468’326.29

Legat Brandenberger CHF -116’390.00

Flurkommission CHF -10’019.70

Rückstellungen aus Investitionsrechnung / Transitorische Passiven CHF -1’867’712.23 11.9

Verrechnungen CHF -217’902.51 1.4

Spezialfinanzierungen CHF -1’962’382.40 12.5

Wasserversorgung CHF -322’635.70

Abfallbeseitigung CHF -280’981.46

Abwasserbeseitigung CHF -1’239’968.72

Antennenanlage CHF -76’791.02

Ersatzabgaben für Schutzraumbauten CHF -42’005.50

Eigenkapital CHF -7’057’819.49 45.0

Total Passiven CHF -15’696’620.54  100.0
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Gemeinderat und Personal am 31.12.2011

Gemeinderat
Name, Vorname Funktion Im Amt seit E-Mail
Studer Paul Gemeindepräsident, Februar 1998 paul.studer@oetwil-limmat.ch

 Finanzvorstand 

Bühler Walter Bauvorstand,  Februar 1994 walter.buehler@oetwil-limmat.ch

 Land- und Forstvorstand

Boog Karin Fürsorge- und Gesund- Januar 2010 karin.boog@oetwil-limmat.ch

 heitsvorsteherin,  

 Vormundschaftsvorsteherin 

Frei Enrico Sicherheitsvorstand Januar 2010 enrico.frei@oetwil-limmat.ch

Landis Urs Werkvorstand Januar 2010 urs.landis@oetwil-limmat.ch 

Personal der Gemeindeverwaltung und des Werkhofes
Das Verwaltungsteam hat im Jahr 2012 geringfügige personelle Veränderungen durchgemacht (siehe Kapitel Verwaltung). 

Folgende Personen sind per 31. Dezember 2012 in der Gemeindeverwaltung bzw. im Werkhof tätig:

Name, Vorname Funktion E-Mail
Chiodini Pierluigi Gemeindeschreiber pierluigi.chiodini@oetwil-limmat.ch

Dürsteler Judith Leiterin Sozial- und Gesundheitsabteilung judith.dürsteler@oetwil-limmat.ch

Geser Ackermann Mirta Verwaltungsassistentin Finanz- und Steuerabteilung mirta.geser@oetwil-limmat.ch

Halter Marion Verwaltungsassistentin Finanz- und Steuerabteilung marion.halter@oetwil-limmat.ch

Hirt Julia Leiterin Sicherheitsabteilung julia.hirt@oetwil-limmat.ch

Kunz Philippe  Mitarbeiter Werkhof werkabteilung@oetwil-limmat.ch 

Lehmann Sokac Susanna Leiterin Bau-, Werk- und Umweltabteilung bauverwaltung@oetwil-limmat.ch

Pavelka Mikel Werkmeister Werkhof werkabteilung@oetwil-limmat.ch

Schaller Manuela Verwaltungsassistentin manuela.schaller@oetwil-limmat.ch

Winkler-Frick Corinne Leiterin Finanz- und Steuerabteilung corinne.winkler@oetwil-limmat.ch

Ehrler Marina Lernende Kauffrau, 3. Lehrjahr marina.ehrler@oetwil-limmat.ch 

Telesio Antonio Lernender Fachmann Betriebsunterhalt, 2. Lehrjahr werkabteilung@oetwil-limmat.ch 
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Organigramm der Gemeindeverwaltung 

Gemeinderat
Studer Paul, 

Bühler Walter, 
Boog Karin,
Frei Enrico, 
Landis Urs

Gemeindeschreiber
Chiodini Pierluigi 

(100%)

Leiterin Finanz- 
und Steuerabteilung
Winkler-Frick Corinne 

(100%)

Leiterin 
Bau-, Werk- 

und Umweltabteilung
Lehmann Sokac Susanna 

(100%)

Verwaltungsassistentin
Schaller Manuela 

(80%)

Leiterin 
Sicherheitsabteilung

Hirt Julia 
(100%)

Leiterin 
Sozialabteilung
Dürsteler Judith 

(60%)

Verwaltungsassistentin
Geser Ackermann Mirta 

(20%)

Werkmeister 
Gemeindewerke

Pavelka Mikel 
(100%)

Mitarbeiter 
Gemeindewerke

Kunz Philippe 
(100%)

1 Lernender
Telesio Antonio 

(2. Lehrjahr)

Raumpflegerin
Fuchs Brigitte 

(Stunden)

Betreuer 
Altstoffsammelstelle 

(4 Teilzeitstellen)

1 Lernende
Ehrler Marina 
(3. Lehrjahr)

Verwaltungsassistentin
Halter Marion 

(40%)
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Gemeindeverwaltung Oetwil an der Limmat
Alte Landstrasse 7

8955 Oetwil an der Limmat

Tel.  044 749 33 66

Fax  044 749 33 78

www.oetwil-limmat.ch

gemeindeverwaltung@oetwil-limmat.ch


